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Hinweis

Das in diesem Handbuch enthaltene Informationsmaterial ist fiir den
bestimmungsgemafien Gebrauch des Geréts ausreichend. Sollten das Gerat
oder die Verfahren fiir einen anderen als den hier beschriebenen Zweck
verwendet werden, so muss von TA Instruments eine Bestatigung tiber die
entsprechende Eignung eingeholt werden. Andernfalls iibernimmt TA Instru-
ments keine Garantie, Verpflichtung oder Haftung fiir die Folgeergebnisse. Mit
dieser Druckschrift wird keine Lizenz oder Empfehlung fiir den Betrieb des
Gerétsim Rahmen eines bestehenden Verfahrenspatents erteilt.

TA Instruments Geréte-, Datenanalyse- und Dienstprogramme und die
zugehorigen Handbiicher sind Eigentum und urheberrechtlich geschiitzt von
TA Instruments, Inc. Kdufer erhalten eine Lizenz zur Nutzung dieser
Softwareprogramme zusammen mit dem gekauften Gerat und Rechner. Diese
Programme diirfen vom K&dufer ohne die vorherige schriftliche Genehmigung
durch TA Instruments nicht vervielfaltigt werden. Lizenzierte Programme
bleiben alleiniges Eigentum von TA Instruments, und mit Ausnahme der oben
genannten Rechte werden dem Kéaufer keinerlei weitere Rechte oder Lizenzen
gewdhrt.
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Warenzeichen und Patente

Die folgenden Angaben beziehen sich auf die in diesem Dokument
enthaltenen Informationen:

Warenzeichen von TA Instruments

Q-Serie™ ist ein Warenzeichen von TA Instruments Waters—LLC, 109 Lukens
Drive, New Castle, DE 19720, USA.

Integrity™ ist ein Warenzeichen von TA Instruments Waters—LLC, 109
Lukens Drive, New Castle, DE 19720, USA.

Modulated DSC® und MDSC® sind eingetragene Warenzeichen von TA
Instruments Waters—LLC, 109 Lukens Drive, New Castle, DE 19720, USA.

Tzero™ ist ein Warenzeichen von TA Instruments Waters—LLC, 109 Lukens
Drive, New Castle, DE 19720, USA.

HTA®ist ein eingetragenes Warenzeichen von TA Instruments Waters—LLC,
109 Lukens Drive, New Castle, DE 19720, USA.

Smart Swap™ ist ein Warenzeichen von TA Instruments Waters—LLC, 109
Lukens Drive, New Castle, DE 19720, USA.

Hi-Res™ ist ein Warenzeichen von TA Instruments Waters—LLC, 109 Lukens
Drive, New Castle, DE 19720, USA.

Mobius Drive™ ist ein Warenzeichen von TA Instruments Waters—LLC, 109
Lukens Drive, New Castle, DE 19720, USA.

Patente von TA Instruments

Method and Apparatus for Modulated Differential Analysis (MDSC®)
(Methode und Gerit fiir die modulierte Differentialanalyse) beschreibt die
gesetzlich geschiitzte und patentierte Technologie von TA Instruments
Waters—LLC (U.S. Patentnummern 5,224,775; 5,248,199; 5,346,306 ; 2,966,691.
Zusatzliche Patentnummern CA 2,089,225; und BE, DE, EP, GB, IT, NL
0559362).

Heat Flux Differential Scanning Calorimeter Sensor (Tzero™)
(Warmestromdichte-Differentialabtast-Kalorimetersensor) beschreibt die
gesetzlich geschiitzte und patentierte Technologie von TA Instruments —
Waters LLC (U.S. Patentnummern 6,431,747 und 6,428,203).

(Weiter auf der niichsten Seite.)
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Patente von TA Instruments (Fortsetzung)

Method and Apparatus for Modulated-Temperature Thermogravimetry
(MTGA™) (Methode und Gerét fiir diemodulierte Temperatur-
Thermogravimetrie) beschreibt die gesetzlich geschiitzte und patentierte
Technologie von TA Instruments—Waters LLC (U.S. Patentnummern
6,336,741 und 6,113,261).

Modulated Temperatur Thermomechanical Analysis (Thermomechanische
Analyse bei modulierter Temperatur) beschreibt die gesetzlich geschiitzte und
patentierte Technologie von TA Instruments—Waters LLC (U.S. Patentnummer
6,007,240).

Method and Apparatus for Parsed Dynamic Differential Analysis (Methode
und Gerit fiir die dynamische Differentialanalyse mit Syntaxanalyse)
beschreibt die gesetzlich geschiitzte und patentierte Technologie von TA
Instruments—Waters LLC (U.S. Patentnummer 5,474,385 und EP
Patentnummer 0701122).

Method and Apparatus for AC Differential Thermal Analysis (Methode und

Geriétfiir die AC-Differentialthermalanalyse) beschreibt die gesetzlich
eschiitzte und patentierte Technologie von TA Instruments—Waters LLC
U.S. Patentnummer 5,439,291).

Method and Apparatus for High Resolution Analysis of the Composition of a
Material (Methode und Gerit flir die Hochauflosungsanalyse der
Zusammensetzung eines Materials) beschreibt die gesetzlich geschiitzte und
patentierte Technologie von TA Instruments—Waters LLC (U.S.
Patentnummern 5,368,391 und 5,165,792. Zusétzliche Patentnummern CA
2,051,578 und DE, EP, FR, GB, IT 0494492).

Method and Apparatus for Thermal Conductivity Measurements (Methode

und Gerat fiir Warmeleitfahigkeitmessungen) beschreibt die gesetzlich
eschiitzte und patentierte Technologie von TA Instruments—Waters LLC
U.S. Patentnummer 5,335,993 und EP Patentnummer 0634649).

Dynamic and Thermal Mechanical Analyzer Having an Optical Encoder with
Diffraction Grating and a Linear Permanent Magnet Motor (Dynamischer und
Thermoanalysator mit einem optischen Kodierer mit optischem Gitter und
einem linearen Dauermagnetmotor) beschreibt die gesetzlich geschiitzte und
patentiert)e Technologie von TA Instruments—Waters LLC (U.S. Patentnummer
5,710,426).

Thermogravimetric Apparatus (Thermogravimetrisches Geréat) beschreibt die
gesetzlich geschiitzte und patentierte Technologie von TA Instruments—
Waters LLC (U.S. Patentnummer 5,321,719).

Power Compensation Differential Scanning Calorimeter (TzeroTM)
(Stromausgleich-Dynamisches-Differenz-Kalorimeter) beschreibt die gesetzlich
geschiitzte und patentierte Technologie von TA Instruments —Waters LLC
(U.S. Patentnummer 6,428,203).
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Differential Scanning Calorimeter (TzeroTM) (Dynamisches Differenz-
Kalorimeter) beschreibt die gesetzlich geschiitzte und patentierte Technologie
von TA Instruments —Waters LLC (U.S. Patentnummer 6,488,406).

Andere Warenzeichen

Windows® NT, 2000, XP, 98, 98SE, ME, Microsoft Excel® und Microsoft Word
97® sind eingetragene Warenzeichen der Microsoft Corporation.

Adobe® Acrobat® Reader®sind eingetragene Warenzeichen von Adobe
Systems Incorporated.

Oracle® und Oracle9i™ sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen
der Oracle Corporation.

TrueMetrix™und Scanning Tip Technology™ sind eingetragene
Warenzeichen von ThermoMicroscopes, Inc.

CHROMEL® und ALUMEL® sind eingetragene Warenzeichen der Hoskins
Manufacturing Company.

Teflon® ist ein eingetragenes Warenzeichen von E. I. du Pont de Nemours and
Company.

Loctite®ist ein eingetragenes Warenzeichen der Loctite Corporation.
Swagelok®ist ein eingetragenes Warenzeichen der Swagelok Company.
Inconel® ist ein eingetragenes Warenzeichen von Inco Alloys/Special Metals.
X-acto®ist ein eingetragenes Warenzeichen der Hunt Corporation.

Die in den Modulen der Q-Serie von TA Instruments enthaltene
Betriebssoftware ist urheberrechtlich geschiitzt von Mentor Graphics.

SILICON SOFTWARE
©1989-97 Mentor Graphics Corporation, Microtec Division. Alle Rechte vorbehalten. Weitere
nicht verdffentlichte Rechte vorbehalten im Rahmen der Urheberrechtschutzgesetze der USA.

EINSCHRANKUNGSKLAUSEL
Die Mehrfachnutzung oder Offenlegung durch die US-Regierung oder Beauftragte der US-
Regierung unterliegt den Einschrankungen des Lizenzvertrages, der mit der Software
geliefert wird, gemafs DFARS 227.7202-3(a) bzw. Absatz (c) (1) und (2) der Commercial
Computer Software-Restricted Rights Klausel unter FAR 52.227-19.

MENTOR GRAPHICS CORPORATION, MICROTEC DIVISION,
880 RIDDER PARK DRIVE, SAN JOSE, CA 95131-2440, USA
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TA Instruments Lizenzvertrag fiir Endbenutzer

Dieser Lizenzvertrag ist Ihr Lizenznachweis. Behandeln Sie ihn bitte als wertvolles
Eigentum.

WICHTIG BITTE SORGFALTIG LESEN: Dieser Endbenutzer-Lizenzvertrag ist ein
rechtsgiiltiger Vertrag zwischen Ihnen (entweder als natiirliche oder als juristische
Person) und TA Instruments fiir das Geréatesteuerungs- und/oder B
Messdatenauswertungs-Softwareprodukt von TA Instruments. Mit dem Offnen der
Versiegelung Ihres Diskette/CD-ROM-Pakets und/oder mit dem Installieren,
Kopieren oder einem anderen Gebrauch der SOFTWARE stimmen Sie den
Bedingungen dieses Vertrags zu. Wenn Sie die Bedingungen dieses Lizenzvertrags
nicht erfiillen, endet der Vertrag und Ihr Recht zur Benutzung der Software erlischt.

TA Instruments Softwarelizenz

1. LIZENZGEWAHRUNG. Dieser TA-Instruments-Lizenzvertrag fiir Endbenutzer

(LIZENZ) gewéhrt Ihnen die folgenden Rechte:

a) Geratesteuerungssoftware: Diese LIZENZ von TA Instruments gestattet
Ihnen die Benutzung eines Exemplars der angegebenen Version der
Gerétesteuerungssoftware von TA Instruments, vorausgesetzt, dass die
Software jeweils nur auf einem Computer benutzt wird. Wenn Sie im Besitz
mehrerer LIZENZEN der Software sind, diirfen Sie jederzeit so viele
Exemplare der Software benutzen, wie Sie LIZENZEN haben. Wenn die
voraussichtliche Zahl der Benutzer der Software die Zahl der giiltigen
LIZENZEN tibersteigt, miissen Sie Vorkehrungen treffen um
sicherzustellen, dass die Zahl der Personen, welche gleichzeitig die Software
benutzen, die Anzahl der LIZENZEN nicht iibersteigt.

Sie sind auflerdem berechtigt, eine Kopie der Geritesteuerungssoftware von
TA Instruments auf einem Speichergerat wie z. B. einem Netzwerkserver zu
speichern oder zu installieren, wenn diese Kopie ausschliefilich dazu
verwendet wird, diese Software auf Ihren anderen Computern iiber ein
internes Netzwerk zu installieren oder auszufiihren. Sie sind jedoch
verpflichtet, fiir jeden einzelnen Computer, auf dem die Software vom
Speichergerit aus installiert oder ausgefiihrt wird, eine eigene Lizenz fiir die
Software zu erwerben, die speziell fiir die Verwendung auf diesem
Computer gilt. Eine LIZENZ fiir diese Software darf nicht gemeinsam oder
gleichzeitig auf verschiedenen Computern benutzt werden.

b) Messdatenauswertungssoftware: Die Benutzung der Thermal- und der
Rheology-Messdatenauswertungssoftware von TA Instruments ist nicht auf
nur einen Computer beschrankt. Diese Programme diirfen auf mehreren
Computern installiert und benutzt werden, vorausgesetzt, dass die
Benutzung ausschliefilich auf die Analyse von Daten beschrénkt ist, die von
der LIZENZIERTEN Gerétesteuerungssoftware erstellt wurden.

2.  EIGENTUMSRECHTE Die oben beschriebene Software ist das Eigentum von TA
Instruments oder seiner Zulieferer und ist durch die Gesetze zum Urheberrecht
der Vereinigten Staaten sowie durch internationale Vertragsbestimmungen
geschiitzt. TA Instruments und seine Zulieferer besitzen und behalten alFe
Rechte, Eigentumsrechte und Anrechte an und fiir diese Software einschliefSlich
aller Urheberrechte, Patente, Geschiftsgeheimnisrechte, Warenzeichen und
anderen geistigen Eigentumsrechte an gieser Software. Der Besitz, die
Installation oder die Benutzung dieser Software {ibertragt Innen keinerlei Rechte
am geistigen Eigentum an dieser Software, und Sie erwerben keine Rechte an
dieser Software aufler denen, die ausdriicklich in dieser LIZENZ aufgefiihrt sind.

(Fortsetzung niichste Seite)
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3.  WEITERE EINSCHRANKUNGEN. Dieser LIZENZVERTRAG ist Ihr Nachweis
fiir die Lizenz, die hierin gewédhrten Rechte auszuiiben, und ist sorgfaltig
aufzubewahren. Auflerdem gelten die folgenden Bestimmungen fiir die oben
beschriebene Software, die dieser LIZENZ unterliegt:

a) Sie diirfen diese Software nicht verleihen oder verleasen, aber Sie diirfen
Ihre Rechte gemaf3 dieser LIZENZ dauerhaft auf einen anderen
Endbenutzer iibertragen, vorausgesetzt, dass eine solche Ubertragung diese
LIZENZ, die Software, den/die Sicherheitsschliissel und alles schriftliche
Begleitmaterial umfasst und Sie keine Kopien zuriickbehalten, und
vorausgesetzt, der Empfanger stimmt den Bedingungen dieser LIZENZ zu.
Eine Ubertragung dieser Software muss die neueste Version und alle
vorhergehenden Versionen enthalten.

b) Sie diirfen diese Software nicht zuriickentwickeln, dekompilieren oder
disassemblieren, es sei denn, dass und nur in dem Maf3e, wie das
anwendbare Recht ungeachtet dieser Einschrankung dies ausdriicklich
gestattet.

¢) Diese Software wird als ein einheitliches Produkt lizenziert und ihre
Bestandteile diirfen nicht fiir einen Gebrauch auf mehr als einem Computer

etrennt werden.

d) TA Instruments kann unbeschadet sonstiger Rechte diesen Vertrag
kiindigen, wenn Sie gegen die Bedingungen dieses Vertrags verstofSen. In
diesem Fall sind Sie verpflichtet, alle Kopien der Software und alle ihre
Bestandteile zu vernichten.

4. KEINE GEWAHRLEISTUNG: Die oben beschriebene Software und die
Dokumentation werden ohne Méngelgewahr (wie besichtigt) geliefert, und alle
Risiken liegen bei Ihnen. TA Instruments %ibt keine ausdriickliche, implizierte
oder gesetzliche Gewahrleistung beztiglich irgendwelcher Punkte. Insbesondere
sind alle Garantien der Marktgangigkeit, der Eignung fiir einen bestimmten
Zweck oder der Nichtverletzung der Rechte Dritter ausdriicklich ausgeschlossen.
Zudem tibernimmt TA Instruments keine Garantie dafiir, dass die bereitgestellte
Software und die Dokumentation frei von Fehlern oder Viren sind oder dass die
Software und die Dokumentation fiir den beabsichtigten Zweck geeignet sind.

HAFTUNGSBEGRENZUNG: TA Instruments oder seine Zulieferer sind in
keinem Fall Ihnen oder einer anderen Partei gegeniiber fiir zufillige, konkrete
oder Folgeschdden, Datenverlust oder ungenaue Daten, Gewinn- oder
Umsatzeinbuflen oder jegliche Dienstunterbrechungen, die sich in Verbindung
mit oder aus der Benutzung oder der Unfahigkeit der Benutzung der oben
beschriebenen Software und/oder der Dokumentation ergeben, haftbar zu
machen, ungeachtet der Form, ob vertraglich, zivilrechtlich (einschliefSlich
Fahrlassigkeit), direkte Produkthaftung oder in jedweder anderen Form, auch
wenn Vertreter von TA Instruments oder seiner Zulieferer auf die Moglichkeit
solcher Schaden hingewiesen wurden.

Diese LIZENZ stellt den vollstindigen Vertrag beziiglich der oben beschriebenen
Software zwischen IThnen und TA Instruments dar. Der Vertrag 16st alle
vorhergehenden Angebote, Darstellungen oder Ubereinkommen zwischen den
Parteien ab.

HINWEIS: Die Oracle® Software, die in Verbindung mit der Advantage Integrity
Software benutzt wird, ist nicht Teil des TA Instruments Advantage Integrity
Lizenzvertrags. Benutzer der Oracle-Datenbanksoftware miissen die von der Oracle
Corporation festgelegten Nutzungsbedingungen einhalten.
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Sicherheits- und Warnhinweise

In diesem Handbuch werden die folgenden Konventionen verwendet, um Sie
beim Lesen der Anleitung auf wichtige Punkte hinzuweisen.

Ein HINWEIS enthélt wichtige Informationen zur Gerateausriistung oder
den Betriebsverfahren.

Der Hinweis VORSICHT bezieht sich auf ein Verfahren,
das zu einer Beschadigung des Gerates oder seiner
Komponenten oder zum Verlust von Daten fiihren kann,
wenn es nicht ordnungsgeman befolgt wird.

Ein WARNHINWEIS weist auf ein Verfahren hin, das zu
einer Verletzungsgefahr oder zu einem Umweltschaden
fiihren kann, wenn es nicht ordnungsgemaf
durchgeﬁjhrt wird.
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Kapitel 1

Universal Analysis - Einfiihrung
Ubersicht

Das Programm Universal Analysis 2000 von TA Instruments ermdglicht die
Analyse der Daten von verschiedenen Thermoanalysegeradten. Mit denim
Programm enthaltenen Optionen konnen Sie selbst festlegen, wie die Daten
grafisch dargestellt werden, und Grenzwerte fiir den fiir die Analyse
verwendeten Datenbereich setzen.

Die logische Reihenfolge fiir die Analyse einer Datei lautet wie folgt:

Datei auswéhlen

Probenangaben iiberpriifen

Graph zeichnen

Graph nach Ihren Wiinschen einstellen und skalieren
Daten analysieren

Ergebnisberichte anzeigen und /oder ausdrucken

Denken Sie beim Lesen dieses Handbuchs bitte daran, dass wir Thnen hier
grundlegende Informationen fiir erste Schritte mit diesem Programm bieten.
Dieser Leitfaden enthilt Kurzanleitungen zur Analyse einer Datei. Weitere
Einzelheiten zur Verwendung des Programms Universal Analysis finden Sie
im Universal Analysis Online-Handbuch oder in der kontextbezogenen Hilfe
indiesem Programm.
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Universal Analysis starten

So starten Sie das Programm Universal Analysis:

Wiéhlen Sie Start/Programme/TA Instruments/Q Series/Universal Analysis
oder doppelklicken Sie auf das Programmsymbol, falls vorhanden. Es wird

das Startfenster angezeigt.

B Univerzal Analyziz 2000

1A Inistruieniis
Universal Analysis 2000

HINWEIS: Wenn Sie die Zusatzoption Advantage Integrity™
verwenden, unterscheidet sich der Betrieb von Universal Analysis
leicht vom Standardbetrieb. Weitere Informationen finden Sie im
Advantage Integrity Installationshandbuch und in der Online-
Dokumentation der Software.
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Auswahlen einer Datei

Die Software enthiltbei Lieferung einige Beispieldateien, mit denen Sie den
Umgang mit der Software lernen konnen. In diesem Kapitel verwenden wir die
Beispieldatei mit dem Namen DSC-PET.001.

Gehen Sie wie folgt vor, um eine Datei auf einem Datentréger zu suchen und

zu Offnen:

1. Klicken Sie auf

Datei offnen

|

=g

oder wihlen Sie die Option Datei/ Offnen im
Hauptmenii; es wird das Fenster unten angezeigt.

Suchen in |a DsC

2]
j = £F B2 ¥ Warschau [ Gesamter Test [ Schnelidffnung

Cpbase.000 Tskin. 001 Fun 63

CD als; 000 Tsk!n o2 Module DSC Standard Cell
pealb. # !n Sample PET [Quenched from the Melt]

Cpsample.00D Tskin 003 Size 7.86800 mg
Dsc-cure.001 Tskin 004 Methad RT->300°C @ 10°C/min
Dse-pet 001 Operator Applications Laboratary
ek 001 Comment He Purge=25ml/min

SORIN Exotherm Lip
Mdsc-pet D02 Date: 10295
0itl.oo1 Time 14:44
Puiity. 002
Dateiname: j 0K I
D ity [l Dateien (7] =] Abbrechen |
D ateipfad: CATAND atahDEC Hilfe | ﬂ ﬂ

Suchen Sie den Ordner TA\Data\DSC, der die DSC-Beispieldateien

enthélt. Markieren Sie die Beispieldatei DSC-PET.001. Klicken Sie auf diese
Datei. Wenn Sie das Optionsfeld Vorschau markiert haben, wird eine
Vorschau der Probeninformationen angezeigt.

Klicken Sie auf Offnen. Es wird das auf der nichsten Seite dargestellte

Fenster Dateiinformationen angezeigt. (Um das ndchste Fenster zu
iibergehen und nicht anzuzeigen, markieren Sie im oben dargestellten
Fenster das Optionsfeld Schnelléffnung)
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D atendateiinformationen

PET [Quenched fromm the Melt]
F==t=i]

Applications Laboratom
RT--»300°C =& 10°C/min
He Purge=25mL/min

I | e [EQErhErsteler

4. Nehmen Sie alle gewtinschten Korrekturen an den auf dem Bildschirm
angezeigten Angabenvor.

5. Klicken Sie auf die Schaltflache Signale. Das auf der ndchsten Seite
dargestellte Fenster wird angezeigt.
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Auswéhlen von Signalen

Das Signalauswahl-Fenster (hier dargestellt) wird zum Auswihlen der
Signale verwendet, mit denen das Diagramm der Analysedaten erstellt wird.

Signalauswahl x|
=
Toyp: I Mormal j
2
Signal: I Micht venwendet j Toyp: I Mormal j
=
Signal: I Micht venwendet j Top: I Mormal j
—rd
Signal: I Micht venwendet j Top: I Mormal j
o
 Zeit [min)
" Temperatur [T
" Signal: IW’érmestrom [w//g] j Typ: I Mormal j
oK | Speichern | Standard | Abbrachen | Hilfe |

1. Waihlen Sie fiir das Diagramm die gewiinschten Signale fiir die Y-Achse
sowie den Signaltyp aus den Dropdown-Listen. In diesem Beispiel wiahlen
Sie bitte Warmestrom, Typ Normal, als Y1-Signal.

2. Waibhlen Sie fiir das Diagramm die gewiinschten Signale fiir die X-Achse
mit Hilfe der unten im Fenster angezeigten Optionsfelder. Wahlen Sie in
diesem Beispiel die Option Temperatur.

3. Wenn Sie alle Signale fiir das Diagramm ausgewéhlt haben, klicken Sie
auf OK. Das auf der ndchsten Seite dargestellte Fenster wird angezeigt.

HINWEIS: Klicken Sie auf die Schaltflache Speichern, um die in diesem
Fenster aufgefilhrten Programmparameter in der .ini-Datei des Programms
zu speichern.
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Wenn das Sample: PET {Quenched from the Melt) DSC File: EATA'Data\DSCDsc-pet.001
Datei- 04

diagramm

angezeigt ]

wird ’ 0.0

konnen 2 )

Sie :

eine oder PR

mehrere =L

der '

folgenden 00 7

Funktionen o . . . . .

au.SWéhlen: Exo Up ’ * 1 Tempe::l[:lm °C) 0 0 UTIWE?SO:\ W2.0F

¢ Mafistab des
Graphen
dndern
¢ Diefiirdie
Analyse verfiigbaren Datenbegrenzen
* Grafische Darstellung anpassen
¢ Daten analysieren
*  usw.

Sie konnen iiber die Mendis oder die Symbolleiste des Programms Universal
Analysis auf die einzelnen Funktionen zugreifen. Detailliertere Informationen
finden Sie im Online-Handbuch zu Thermal Advantage Universal Analysis.
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Teile des Fensters

Das Hauptfenster von Universal Analysis bietet Zugriff auf alle Funktionen,
die zum benutzerspezifischen Einrichten und fiir die Analyse Ihrer grafischen
Darstellung der Datei erforderlich sind.

In Universal Analysis konnen mehrere Dateifenster und Diagramme mit
iibereinander gelegten Kurven gleichzeitig angezeigt werden. In der Titelleiste
des Fensters wird die jeweilige Datei angegeben. In diesem Abschnitt finden
Sie grundlegende Informationen zum Hauptfenster.

Auf die Fensterteile, die in der Abbildung unten dargestellt sind, wird in der
Dokumentation und in der Online-Hilfe zu Universal Analysis an zahlreichen
Stellen Bezug genommen.

. Fenstertitelleiste Schaltflachen
Titelleistensymbol Hauptmendi . Dateigraph Minimieren/
Symbolleiste Titelleiste Maximieren/

SchlieRen

R4 Universal Analysiz 2000

Datei  Bearbfiten KaBstab  Diagramm Analy-siéren. Edtras  Arsicht Makfos Fenster  Hife

BEANEHUIS Il  REMVCAAT S E2R
& Sdt-caox.001 = [=] |
Bl 5% TGA-Caox 001 =53]
o Tma-ccal. 001 =] E3 |
B Dsc-pet 001

Zaanple: PET @uenched fom be Rell B3 Flle: & ATADalD S0 \Dicpe 10D

=X

/

[

Heal Flow 0ot

o ) 100 130 0 = 300
i ip Temperakne C) Urdversal VEAD

Unrwersal Arialysis 2000
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Hauptmenti

Das Hauptmenii wird fiir den Zugriff auf die | Datel Ansicht  Makios _ Fenster _Hife

verschiedenen Funktionen benutzt, die mit = e e i ]
der Datei ausgefiihrt werden kénnen. Wenn '
Sie das Programm Universal Analysis
offnen, wird zunéchst ein eingeschrianktes
Menti (siehe Abbildung) angezeigt.

Wenn Sie eine Datei gedffnet haben (siehe
Seite 13), stehen auch die restlichen

E¥ Universal Analysiz 2000 -

[Datel Beabeiten b afstab  Diagramm  Analvsieren  Extraz Ansicht  Makmosz  Fenster  Hilfe

Funktionen zur Verfligung, wie in der nachstehenden Abbildung dargestellt.
Die nachstehende Tabelle enthélt eine Kurzbeschreibung der Elemente des
Hauptmentis.

Menii Beschreibung

Datei Mit dem Menii , Datei" konnen Sie eine Datei
offnen und verschiedene Funktionen wie Schliefsen
geodffneter Fenster, Speichern von Analysen,
Exportieren von Daten, Drucken usw. ausfiihren.

Bearbeiten Mit dem , Bearbeiten” konnen Sie verschiedene
Bearbeitungsfunktionen am aktuellen Graphen
ausfiihren wie z. B. Loschen und Anpassen von
Ergebnissen und das Hinzufiigen von
Anmerkungen.

Maf3stab Mit den Optionen des Meniis ,Mafistab' konnen
Sie die Grenzpunkte und den Analysebereich
andern. Sie konnen auch den Achsenmafstab
andern und den Teil eines Graphen vergrofiern,
der mit diesen Optionen analysiert werden soll.

(Fortsetzung niichste Seite)
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Menii Beschreibung

Diagramm Benutzen Sie das Menti ,, Diagramm”, um die
grafische Darstellung zu d&ndern; Sie konnen
Signale, Einheiten, Parameter und
Datengrenzwerte dndern, Kurven iibereinander
legenusw.

Analysieren Mit dem Menii ,Analysieren" wéhlen Sie den Typ
der Analyse, die auf die aktuelle Datei angewendet
werden soll. Dieses Mendi bietet die Analysetypen
an, die fiir den gegenwdértig aktiven Dateityp
verfiigbarsind.

Extras Waihlen Sie mit dem Menii ,, Extras" verschiedene
Funktionstypen, die mit dem aktuellen Graphen
ausgefiihrt werden konnen, aus einer Liste aus. Sie
koénnen die Kurve glédtten, verschieben und /oder
drehen und eine lineare Transformation an beiden
Achsen vornehmen. Wenn Sie Ihre Meinung
andern, kénnen Sie die Verschiebungen
riickgdngig machen.

Makros Dieses Menii ist nur verfiigbar, wenn die Autoanalyse-
Option installiert ist. Benutzen Sie das Makro-Ment,
um Funktionen zum Erstellen und Bearbeiten von
Makros auszuwahlen, die zur automatischen
Datenanalyse verwendet werden.

Ansicht Mit dem Menii ,, Ansicht" zeigen Sie die
verschiedenen Berichtstypen einschlieflich
Kundenberichte und Tabellenkalkulationen an.

Fenster Mit dem Menti ,, Fenster" konnen Sie alle
gegenwartig gedffneten Fensterin verschiedenen
Konfigurationen anzeigen.

Hilfe Mit dem Menii , Hilfe" konnen Sie auf
Hilfethemen, ein Online-Handbuch und auf
Produktinformationen zugreifen.
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Symbolleiste

Am oberen Rand des Hauptfensters von Universal Analysis befindet sich eine
Symbolleiste, mit der Sie mit nur einem Mausklick die gleichen Funktionen
ausfiihren konnen, die auch in den Meniis zu finden sind.

BB Universal Analysis 2000 !E m

Datei Bearbeiten Mafstab  Diagramm  Analysieren  Estras  Ansicht  Makroz  Fenster  Hilfe

SSNEH ISNEEU FrFEHMYVAAUCLLFXE 2R

Sie konnen die Symbolleiste so anpassen, dass sie die von Ihnen am
héufigsten benotigten Funktionen enthilt; wahlen Sie dazu nacheinander die

Mentibefehle Datei/ Optionen oder klicken Sie auf die Schaltflache E.-q' ,um

das Fenster Hauptoptionen anzuzeigen. Klicken Sie auf die Seite Symbolleiste
und wihlen Sie die gewiinschten Schaltflachen fiir die Symbolleiste aus. Die
Abbildung oben zeigt die Grundkonfiguration der Symbolleiste. Wenn Sie sich
nicht erinnern konnen, wozu die einzelnen Schaltflichen dienen, setzen Sie
einfach den Mauszeiger auf eine Schaltfldche; es erscheint ein kleines Rechteck
mit dem Namen der Schaltfldache. Diese Funktion wird , Kontexthilfe” genannt
und wird ebenfalls im Fenster Hauptoptionen eingestellt.
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Ausfuhren grundlegender
Programmfunktionen

In diesem Handbuch werden drei grundlegende Funktionen erldutert: die
Maf3stabsénderung, die Analyse integrierter Peaks und die Berichterstellung.
Weitere Einzelheiten finden Sie im Online-Handbuch von Universal Analysis
oderin der kontextbezogenen Hilfe.

Mal3stab des Graphen &ndern

Bei der Analyse von Daten einer Kurve ist es oft einfacher, den zu
analysierenden Teil mit der Zoom-Funktion zu vergréfiern. Benutzen Sie dazu
das Zoom-Feld oder eine der anderen Optionen zur Mafistabsinderung.

Verwenden des Zoom-Felds

Mit dem Zoom-Feld kénnen Mafistabsanderungen am schnellsten
vorgenommen werden. Sie konnen mit der Maus ganz einfach einen Teil der
Kurve zur Analyse vergrofiern. Gehen Sie wie folgt vor, um einen bestimmten
Teil der Kurve zur Analyse zu vergrofSern:

1. Setzen
Sieden P o
Maus- Sample: PET (Quenched from the Melt) DSC File: E:A\TA'Data\DSC'Dsc-pet.001
zeiger in 0.4
den zu
vergros-
sernden 00 -
Bereich
und
halten
Sie die
linke
Maus- 081
taste . . : , .
gedruckt. 0 50 100 150 200 250 300

0.2

- — 1
I Zoom-Feld

-0.2 A

-0.4

Heat Flow (W/g)

-0.6

Exo Up Temperature (°C) Universal ¥2.0F
Wenn

Sie die
Maus bewegen, wird von der urspriinglichen Position des Mauszeigers
aus ein Zoom-Feld gezeichnet (oben dargestellt).
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Bewegen Sie die Maus, so dass das Feld den Kurvenbereich umfasst, der
vergrofsert werdensoll.

2. Lassen

Sie dle i Dec-pet.001 [_[O]=]

Sample: PET[Quenched from the Melt) DEC File: DATAVData\DE C\Dso-pet 001

Maustaste
los. Wenn
der
gewdhlte
Bereich
Thren
Wiinschen
entspricht,
setzen Sie
den
Maus-
zeiger in

Heat Flaw fnii)

-04d 1

08
100 120 140 160 1a0 200
Exo Up Temperature (*C) Universal 2 .0F

den
Bereich
und klicken Sie mit der linken Maustaste. Der Bereich wird wie in dieser
Abbildung gezeigt vergrofiert.

Dieser Vorgang kann beliebig oft wiederholt werden, um einen jeweils
kleineren Bereich der Kurve zu vergrofiern. Um zu den letzten
Maf3stabsénderungen zuriickzukehren, driicken Sie STRG+U (Vorherige
Grenzwerte).
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Malstabsanderungen mit Hilfe des Menus

Sie kdnnen auch spezifischere Funktionen zur Mafistabsanderung
durchfiihren. Wahlen Sie die Option MafSstab andern aus dem Hauptmenti.

Wihlen Sie eine der im Menti aufgefiihrten und in der nachfolgenden Tabelle
beschriebenen Optionen zur Mafistabsénderung.

Meniibefehl Beschreibung

Manuell Bei der manuellen Mafistabsénderung geben Sie
numerische Werte fiir Start, Stopp,
Beschriftungsintervall, Hilfsntervall und
Beschriftungsversatz ein.

Verkleinern Mit der Option , Verkleinern” verkleinern Sie die
Bildgrofie, so dass das Bild kleiner erscheint. Klicken
Sie einmal auf diese Option, um das Bild um eine Stufe
zuverkleinern. Tastenkombination: STRG+Z

Vorherige Mit der Option ,,Vorherige Grenzwerte" wird das
Grenzwerte Schaubild so gezeichnet, wie es vor der letzten
Mafistabsanderung aussah. Diese Mentioption wirkt
sich nur auf die Mafistabsoptionen aus, die im Menii
zum Andern des Mafistabs gewéhlt wurden;
Anderungen der Farbe oder der Anmerkungen sind
nichtbetroffen.

Wenn Sie die Option zum Wiederherstellen der
vorherigen Werte zum zweiten Mal wiahlen, werden die
letzten Anderungen wiederhergestellt.
Tastenkombination: STRG+U

Gewihle Mit der Option ,,Gewahle Achse: Vollibild" wird der
Achse: Graph wieder auf den Mafsstab zuriickgesetzt,
Vollibild den er beim Erstellen auf der Grundlage der Datei

hatte. Der Graph wird automatisch augrund der
Mindest- und Hochstdatenwerte nur der
ausgewdhlten Achse (Full Scale Axis /
AchsenmafSstab 1:1) oder aller Achsen (Full Scale All
/ Alle Achsen 1:1) skaliert.

Alle Achsen: Wenn Sie die Option , Alle Achsen: Vollibild"
Vollibild wahlen, werden alle Achsen, die die gleichen
Einheiten verwenden, auf der Basis des gleichen
Achsenmafistabs neu skaliert. Der grofste
Maf3stabhdchstwert und der kleinste
Mafistabmindestwert werden als Mafistabgrenzwerte
benutzt.

(Fortsetzung nichste Seite)
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Meniibefehl

Beschreibung

Gemeinsamer
Mafistab

Achsen
aufschichten

Exakter
Mafistab X

Exakter
Mafistab Y

(Bei zwei oder mehr Achsen im Graphen verfiigbar.) Passt

alle gemeinsamen Achsen Scale (Achsen mit
denselben Einheiten) an dieselbe Mafsstabgrofie-
nordnung wie die ausgewihlte Achse an.

(Bei zwei oder mehr Achsen im Graphen verfiigbar.)

Wenn Sie die Option ,Achsen aufschichten" wéhlen,
werden die Y-Achsen so justiert, dass die Kurven auf
den Achsen iibereinanderliegen, wobei die Kurven
einer Achse die Kurven einer anderen Achse nicht
iiberdecken.

Markieren Sie diese Option, wenn die Achse im

Diagramm mit genau dem Bereich der X-
Koordinaten gezeichnet werden soll, der in der Datei
oder dem Zoom-Feld zur Maf$stabsdnderung
angegeben ist. Wenn Sie dieses Mentielement
deaktiviert lassen, wird der Maf3stab fiir die Daten
automatisch festgelegt, wenn moglich. Wenn der
exakte Mafstab nicht gewé&hlt wird, wird die
Diagrammachse mit Beschriftungen in
gleichméfiigem Abstand gezeichnet, wobeidie
Beschriftungen in die Ecken des Diagramms gesetzt
werden. Dies ist die Standardeinstellung.

Markieren Sie diese Option, wenn die Achse im
Diagramm mit genau dem Bereich Mafistab Y
der Y-Koordinaten gezeichnet werden soll, der in der
Datei oder dem Zoom-Feld zur Mafistabsdnderung
angegeben ist. Wenn Sie dieses Mentielement
deaktiviert lassen, wird der Maf3stab fiir die Daten
automatisch festgelegt, wenn moglich. Wenn der
exakte Mafstab nicht gewéhlt wird, wird die
Diagrammachse mit Beschriftungen in
gleichméfiigem Abstand gezeichnet, wobeidie
Beschriftungen in die Ecken des Diagramms gesetzt
werden. Dies ist die Standardeinstellung.
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Kapitel 2

Analysieren der Kurve

Das Programm Universal Analysis dient hauptsachlich zur Analyse der
Daten, die Sie von verschiedenen Analysegeraten erhalten haben. Sie haben
mehrere Moglichkeiten, zu diesem Zweck auf das Menti Analysieren
zuzugreifen:

¢ Wahlen Sie im Hauptmentii die Option Analysieren, um das Dropdown-
Meniiaufzurufen.
oder
* Setzen Sie den Mauszeiger in den Graphen und klicken Sie mit der
rechten Maustaste, um das Popup-Menti aufzurufen.

HINWEIS: Sie kénnen das Popup-Mendi Ihren Wiinschen gemaR einrichten;
wahlen Sie dazu im Hauptmendii Datei / Optionen / Popup-Meniiseite.

Die allgemeinen Analyseoptionen werden in der nachstehenden Tabelle kurz
beschrieben. Informationen zu allen Analyse-Optionen finden Sie in der
Kontexthilfe, den Hilfeschaltflichen in den einzelnen Dialogfeldern oder in
der Online-Dokumentation (Hilfe/Benutzerhandbuch) des Programms
Universal Analysis.

Option Beschreibung
Peak Mit ,Peak integrieren” wird die Ubergangswiérme, die
integrieren Onset-Temperatur des Schmelz-Peaks, die Peak-

Hochsttemperatur und der Peak-Bereich berechnet.

Peak Max Bestimmt die Hohe eines Peaks im Verhiltnis zu einer
linearen Basislinie.

Signalho- Wird zur Berechnung des maximalen Signalwerts
chstwert zwischen zwei ausgewihlten Punkten benutzt.

Signalanderung| Wird dazu benutzt zu bestimmen, wie sehr sich das
Signal zwischen zwei Punkten einer Kurve dndert. Von
dem von Ihnen ausgewdhlten Startpunkt aus wird eine
horizontale Linie bis zu einer vertikalen Linie gezogen,
die an Ihrem Stopp-Punktbeginnt. Der Abstand
zwischen diesen Punkten wird angegeben.

(Fortsetzung niichste Seite)
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Option

Beschreibung

Glasiibergang

Onset-Punkt

Steigung

Fortlaufendes
Integral

Kurvenwert
bei X/Y

Beschriftung
bei X/Y

Analysebereich

Makros

Optionen

Bestimmt die Glasiibergang eines Polymers oder
die Ubergangstemperatur durch Berechnen des Anfangs,
des Endes und der Biegung eines Stufentibergangs.

Mit ,,Onset-Punkt” wird der Beginn von
Thermaliibergéngen bestimmt, die den Basislinienanstieg
andern.

Dient zur Berechnung des durchschnittlichen Steigungs
eines ausgewahlten Kurvenbereichs.

Erstellt ein Diagramm des Integrals von Daten einer
anderenKurve. (Verfiigbar, wenndie Y-4-Achskurveleer
ist.)

Bestimmt die X- und Y-Koordinaten eines beliebigen
Punkts der Kurve.

Bestimmt die X- und Y-Koordinaten fiir einen beliebigen
Punkt innerhalb der Grenzwerte des Graphen.

Verwenden Sie diese Option, um den Analysebereich auf
Teile des urspriinglichen X-Achsen-Bereichs einzustellen
und so Thre Daten fiir die Analyse auf den gewiahlten
Bereich zu beschrianken. Daten, die aufserhalb dieses
Bereichs liegen, sind fiir die Analysefunktionen nicht
mehr sichtbar; Analysen, die fiir diese Kurven bereits
vorgenommen wurden, werden aber beibehalten.

Benutzen Sie diese Mentioption, um ein Makro aus
der angezeigten Liste zu 6ffnen. Makros werden fiir
die Autoanalyse (automatische Analyse) von Dateien
verwendet. Wenn keine Makros erstellt wurden, ist
diese Listeleer.

Benutzen Sie das Meniielement ,,Optionen” im
Analysementi zum Einrichten von Parametern, die
bei der Analyse Ihrer Datendateien benutzt werden.

HINWEIS: Je nach Signaltyp (z. B. DSC, TGA, TMA, DMA und DEA) werden
mdglicherweise weitere Optionen im Analysemenu angezeigt.
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Peaks integrieren

In diesem Abschnitt zeigen wir mit Hilfe der Option Peak integrieren —
Linearanalyse die grundlegenden Analyseschritte auf. Diese Schritte konnen
im Programm Universal Analysis auf alle Arten von Analysen angewendet
werden. Weitere Einzelheiten zu Analyseoptionen finden Sie im Online-
Handbuch von Universal Analysis, in der Direkthilfe oder in der Kontexthilfe.

Mit der Option Analysieren/ Peak integrieren / Linear fithren wir eine Peak-
Integration unter Verwendung einer linearen Basislinie aus. Eine lineare
Basislinie wird als eine gerade Linie zwischen den ausgewéhlten Start- und
Stoppgrenzwerten definiert. Sie wird verwendet, wenn die Basislinie im Lauf
der Zeit direkt (linear) variiert.

1.

Wenn mehr als eine Y-Achse angezeigt wird, klicken Sie im Schaubild auf
die Beschriftung mit der entsprechenden Y-Nummer iiber der
gewlinschten Achse, um diese Achse auszuwéhlen.

Wahlen Sie Analysieren/Peak integrieren / Linear im Hauptmentii, im
Popup-Menii oder mittels der Schaltflache a7

Die Markierungen werden angezeigt. (Auf den Seiten 29 und 30 finden Sie
Hinweise zum Auswihlen, Positionieren und Aktivieren von
Markierungen.)

Doppelklicken Sie auf den Punkt der Kurve, an dem die Basislinie
beginnen soll (vor dem Ubergang), um die erste Markierung zu
positionieren. Die ndchste Markierung wird aktiviert.

Doppelklicken Sie auf den Punkt der Kurve, an dem die Basislinie enden
soll (nach dem Ubergang), um die zweite Markierung zu positionieren.
Klicken Sie mit der rechten Maustaste, um das e e e
Mentii Analyse-Popup aufzurufen (hier
dargestellt), und wéhlen Sie dann Grenzwerte
akzeptieren oder driicken Sie die Eingabetaste. Die
Ergebnisse der Peak-Integrationsanalyse werden S
angezeigt. Ein Beispiel finden Sie in der Abbildung Funkt 2
auf der nichsten Seite.

Manuele Grenzwerte
Auto-Grenzwerte
Abbrechen
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Dsc-pet.001 =] E3
Sample: PET (Quenched fram the Mel) DSC File: DATAData\DSC\Dsc-pet. 001

0.4

1321c

0.2 A

0.0 7

-0.2 4

-0.4

Heat Flow (W)

-0.6 4

-0.8 A

0 Al 100 140 200 240 300
Exo Up Temperature (°C) Universal ¥2.00

HINWEIS: Sie kénnen die Parameter dieser Analyse andern, indem
Sie die Optionen auf der Seite Analyseoptionen - Spitzenanfang/Peak-
Integration verwenden.
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Tipps zur Verwendung von
Markierungen
(Positionierung und Auswahl)

Markierungen sind Linien, die bei der Mafsstabsénderung und bei Analysen
zur Auswahl von Punkten in einem Diagramm verwendet werden. Beachten

Sie bitte die folgenden Tipps fiir die Benutzung von Markierungen:

Aktive und inaktive Markierungen

e Esistjeweils nur eine Markierung aktiv.

¢ Dieaktive Markierung kann je nach Vorgang oder Datei auf eine der
folgenden zwei Arten dargestellt werden: Als eine vertikale und
horizontale Linie iiber die volle Lange oder als eine einzelne vertikale
oder horizontale

Linie.
Sample: PET (Quenched from the Melt) DSC File: D:4TahData\DSLiDsc-pet .00

0.4

e Inaktive
Markierungen 2.2 L\(
werden 5ol Aktive Markierung
allge.mem - LLJ Inaktive
als ein
Kreuz 9.4
dargestellt.
Siehe
Abbil- BE
dung. o

Heat Flow (Mg}

064

Verschieben aktiver Markierungen

® Gehen Sie zum Verschieben aktiver Markierungen mit der Maus wie folgt
vor:

1. Erfassen Sie die Markierung mit der linken Maustaste wie folgt: Setzen
Sie den Mauszeiger auf den Schnittpunkt des Kreuzes oder an eine
beliebige Stelle auf der einzelnen Linie. Driicken Sie die linke
Maustaste und halten Sie sie gedriickt.

2. Ziehen Sie die Markierung an die gewtiinschte Stelle und lassen Sie die
Maustaste los.
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® Zum Verschieben der aktiven Markierung mit Hilfe der Tastatur benutzen
Sie die Pfeile nach links und nach rechts, um die Markierung zu
verschieben; wenn Sie die Taste STRG gedriickt halten, wird die
Markierung beijedem Betétigen der Pfeiltasten um jeweils 10 Bildpunkte
verschoben.

* Sie konnen auch den Mauszeiger an die gewiinschte Stelle setzen und mit
der linken Maustaste doppelklicken, um die aktive Markierung schnell an
diese Stelle zu verschieben. Dadurch wird die ndchste Markierung

aktiviert.

Aktivieren einer Markierung

Zum Aktivieren (Auswéhlen) der ndchsten Markierung kénnen Sie eines der
folgenden Verfahrenbenutzen:

a. Setzen Sie den Mauszeiger auf die inaktive Grenzwerte akzeptieren
Markierung und klicken Sie mit der linken Manuelle Grenzwerte
Maustaste. Auto-Grenzwerte

Abbrechen

b. Klicken Sie mit der rechten Maustaste, um das
Menii Analyse-Popup aufzurufen (hier
dargestellt), und wihlen Sie dann den néchsten e
Punkt aus dem Menti aus.

Purkt 1

Eingeben manueller Grenzwerte flr
Markierungen

Fiir eine numerische Eingabe der Grenzwerte der Markierungspositionen mit
der Tastatur gehen Sie wie folgt vor, wiahrend die Markierungen im Diagramm
angezeigtwerden:

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste, um das Menii Analyse-Popup
aufzurufen, und wihlen Sie Manuelle Grenzwerte aus dem Menti. Das
hier dargestellte Fenster
wird angezeigt. Manuelle Grenzwerte I

2. Geben Sie die gewiinschten ' s v
Grenzwertpunkte ein und _
klicken Sie auf die PurktT: B EET
Schaltfliche OK. Die Purkt2 [197.4 [0309
Analyse wird mit den
eingegebenen Grenzwerten
durchgefiihrt, und die ' 0K | Cursor | fibbrechen | Hife |
Ergebnisse werden
angezeigt.
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Drucken von Diagrammen

Sie konnen Diagramme jederzeit ausdrucken, wihrend Sie das Programm
Universal Analysis verwenden.

Zum Drucken des Diagramms gehen Sie wie folgt vor:

1. Waihlen Sie das Fenster, das die Kurve enthilt, die Sie drucken mochten.
Sie konnen dazu das Menii Fenster benutzen oder einfach auf das
gewlinschte Fenster klicken.

2. Waihlen Sie im Hauptmenii die Option Datei / Drucken. Es wird das
Standarddruckfenster angezeigt. Wahlen Sie die Schaltfliche OK, um den
Druckvorgang mitdem Standarddrucker und den angezeigten Optionen
durchzufiihren.

oder

2. Klicken Sie auf die Schaltfliche & , um die Datei direkt zum
Standarddrucker zu senden.
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Erstellen und Anzeigen von
Berichten

Das Programm Universal Analysis enthélt viele verschiedene Berichttypen, die
Sie mit Hilfe des Meniis Ansicht anzeigen, bearbeiten oder ausdrucken
konnen. Sie konnen auch einen benutzerdefinierten Bericht mit der Option
Benutzerdefinierter Bericht erstellen. Nachstehend finden Sie eine
Kurzbeschreibung aller Optionen des Meniis Ansicht. Die mit einem Sternchen
(*) markierten Elemente sind nur in der Programmversion Universal Analysis
2000 verfiigbar und erfordern Microsoft Word® oder Microsoft Excel®.

Option Beschreibung

Ergebnisse Benutzen Sie diese Funktion, um die Ergebnisse Ihrer
Analyse als schriftlichen Bericht oder als
Kalkulationstabelle* anzuzeigen.

Datentabelle Benutzen Sie die Funktion ,, Datentabelle", um die
Probeninformationen und die Rohdatenpunkte der Datei
in Form eines Berichts oder als Kalkulationstabelle*
anzuzeigen. Fiir Multiplex-Daten wie Frequenz oder
Amplitude wird fiirjeden Multiplex-Wert eine eigene

Tabelleangelegt.
Parameter- Benutzen Sie die Funktion , Parameterblock”, um eine
block Liste der Versuchsparameter anzuzeigen, die bei der
Erfassung der in der Datei gespeicherten Daten benutzt
wurden.
Methoden- Benutzen Sie die Funktion ,,Methoden-Log", um eine
Log Liste der Methodensegmente anzuzeigen, die bei der

Erstellung der Datei benutzt wurden.

Jede Versuchsmethode besteht aus einer Gruppe von
Segmenten, bei denen es sich um vorprogrammierte
Anweisungen handelt, die zum Analysegerét
gesendetwerden.

(Fortsetzung niichste Seite)
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Option

Beschreibung

Analyse-Log

Aktueller
Makro

Autoqueue-
Bericht

Autoqueue-
Log

Bericht
Editor

Tabellen-
kalkulation*

Benutzerdef
Bericht**

Mit der Funktion Analyse-Log kénnen Sie alle
Schritte anzeigen, die zur Manipulation und Anzeige
der Datenjeder gedffneten Datei verwendet wurden.
Im Analyse-Log werden diese Schritte aufgezeichnet;
Sie konnen sie anzeigen und ausdrucken. Sie kénnen
das Analyse-Log auch in ein Programmmakro
konvertieren; benutzen Sie dazu die Mentioption
,Makros / Kopieren / Analyse-Log".

Benutzen Sie die Funktion , Aktueller Makro", um eine
Liste der Schritteim gegenwartig gedffneten Makro
anzuzeigen.

Benutzen Sie die Funktion ,, Autoqueue-Bericht", um

eine Liste der in der Autoqueue fiir die automatische
Analyse enthaltenen Eintrdge anzuzeigen. Jeder Eintrag
besteht aus einem Dateinamen, einem Makrodateinamen
und dem zugehorigen Makro.

Benutzen Sie die Funktion ,Autoqueue-Log", um das
Log der bei der Autoanalyse erfassten Ergebnisse
anzuzeigen. Jeder Eintrag des Logs besteht aus der
Meldung Erfolgreich /Fehlgeschlagen, dem Dateinamen,
dem Makrodateinamen, dem zugehorigen Makro und
einem kurzen Kommentar.

Verwenden Sie diese Funktion, um den Bericht-Editor
zu 6ffnen. (Bei Verwendung der Autoanalyse-Option
stehen noch weitere Berichtoptionen zur Verfligung.)

Benutzen Sie diese Funktion, um das Programm Microsoff
Excel® mit einer leeren Tabelle zu 6ffnen.

Waihlen Sie die Option Ansicht/Benutzerdef. Bericht/
Neu zum Erstellen und Bearbeiten benutzerdefinierter
Berichtvorlagen in Universal Analysis.

*

Benotigt Microsoft Excel®, ein eingetragenes Warenzeichen der Microsoft Corporation

*%

Benotigt Microsoft Word® und Microsoft Excel®, eingetragene Warenzeichen der
Microsoft Corporation.
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Anzeigen von Berichten

Zum Anzeigen, Bearbeiten der Drucken der verschiedenen Typen von
Berichten in Universal Analysis gehen Sie wie folgt vor:

1. Wahlen Sie das Fenster, dass die Kurve enthilt, die Sie zum Erstellen des
Berichts verwenden mochten. Sie konnen dazu das Menii Fenster

benutzen oder einfach auf das gewiinschte Fenster klicken.

2. Waihlen Sie eine der zutreffenden Optionen aus dem Menii Ansicht. (Die
verfligbaren Optionen unter Ansicht finden Sie in der Tabelle ab Seite 32.)

3. Bearbeiten oder drucken Sie den Bericht mit den verfiigbaren Optionen.

Ein Beispiel fiir einen Ergebnisbericht finden Sie in der nachstehenden
Abbildung.

= Report Editor - Dsc-pet 007 _rtf M= E
Datei  Bearbeiten Einfligen  Hilfe
= & @l G ICourierNew =l I‘ID B 7
e
-
Ti Instcruments Therwal Analysis --  DESC Standard Cell

Sawmple: PET (Quenched from the Melt)
Size: 7.8680 mg

Cell Constant: 1.6214

Operator: Applications Labhoratory
Method: ERT-->300°C @ 10°C/min
Contnent : He Purge=25mwlL/min

Exotherm: Up

Feak Start Onset Max Height Stop Lrea
*C *C *C *C
115.26 130.05 138.21 0.5639 W' g 163.67 3Z.28 Jfg
=
[Line: 19 Cal 1 [ v
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Offnen des
Tabellenkalkulationsprogramms

Benutzen Sie die Funktion Ansicht/Tabellenkalkulation, um das Programm
Microsoft Excel® mit einer leeren Tabelle zu 6ffnen (das Programm muss auf
Ihrem Computerinstalliertsein).

HINWEIS: Wenn Sie die Datei in Microsoft Excel anzeigen mdchten,
wahlen Sie aus dem Menii die Option Ansicht / Datentabelle /
Tabellenkalkulation.

Hilfe zu Excel finden Sie in der Programmdokumentation.

Erstellen einer benutzerdefinierten
Berichtvorlage

Das Programm Custom Report Editor (Editor fiir benutzerdefinierte Berichte)
wird zum Erstellen und Bearbeiten benutzerdefinierter Berichtvorlagen fiir
Universal Analysis benutzt. Die Vorlagen wird mit einer beliebigen Anzahl
von Berichtobjekten wie Diagramme, Ergebnisse, Parameter, Methoden-Log,
Datentabellen usw. erstellt. Grofle und Position der Berichtobjektfelder (die fiir
Diagramme, Ergebnisse usw. stehen) konnen so angeordnet werden, dass sie
auf eine einzige Seite passen. Wenn eine Vorlage erstellt und gespeichert
wurde, kann sie immer wieder mit unterschiedlichen Dateien verwendet und
sogar mit einem Autoanalyse-Makro verbunden werden, um den Prozess der
Analyse- und Berichterstellung weiter zu automatisieren.

Der Custom Report Editor setzt voraus, dass Microsoft Word® 97 oder Word
2000 auf Ihrem Computer installiert ist. Fiir die Tabellenkalkulationsfunktion
muss Microsoft Excel® auf Ihrem Computer installiert sein.

Sie konnen Vorlagen fiir nur eine Datei oder Vorlagen erstellen, die mehrere
Dateien verwenden. Eine Vorlage, die nur eine Datei verwendet, erstellt einen
Bericht auf der Basis der aktuellen Datei. Eine Vorlage, fiir die mehrere Dateien
notwendig sind, fordert Sie zur Auswahl der gewiinschten Dateien auf.

HINWEIS: Im Programm Universal Analysis ist jeweils nur ein Fenster fiir
benutzerdefinierte Berichte verfiigbar.
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Universal Analysis erstelltbenutzerdefinierte Berichte, indem die Programme
Microsoft Word und Microsoft Excel direkt aus Universal Analysis heraus
ausgefiihrt werden. Jedes eingefiigte Berichtobjekt wird bei Laufzeit
dynamisch erstellt und in ein einziges, integriertes Word-Dokument eingefiigt.
Wenn das Word-Dokument erstellt wurde, konnen Sie Kalkulationstabellen
innerhalb des Dokuments direkt bearbeiten; doppelklicken Sie dazu auf das
Objekt, um Excel in Word zu 6ffnen.

Sie konnen die Berichtobjekte mit Hilfe der Meniis und der Schaltflachen der
Symbolleiste einfiigen, bearbeiten, importieren, exportieren und drucken.
Weitere Informationen finden Sie auf den nachfolgenden Seiten.

Grundlegende Anleitungen zum Erstellen einer
Vorlage

Eine Berichtvorlage kann auf viele verschiedene Arten in Universal Analysis
erstellt werden. Mit der nachfolgend beschriebenen Vorgehensweise mochten
wir Ihnen eine grundlegende Vorstellung der Vorgange beim Erstellen einer
benutzerdefinierten Berichtvorlage vermitteln. Nahere Einzelheiten finden Sie
inder Online-Dokumentation des Programms.

1. Offnen Sie die gewiinschte(n) Datei(en) und analysieren Sie die Daten, um
die gewiinschten Ergebnisse zu erlangen.

HINWEIS: Sie kdnnen eine Berichtvorlage auch erstellen, wenn keine Datei
geoffnet ist (die Berichtobjekte sind dann leer). Die Berichtobjekte werden
mit Inhalten gefiillt, wenn eine Datei gedffnet ist und die bendtigten
Informationen bereitstehen. Sie konnen zum Beispiel keinen
Ergebnisbericht erstellen, wenn mit der gedffneten Datei keine Analyse
durchgefiihrtwurde.

2.  Waibhlen Sie im Hauptmenii die Option Ansicht/ Benutzerdefinierter
Bericht/Neu. Das Programm Custom Report Editor (Editor fiir
benutzerdefinierte Berichte) wird geoffnet.

3.  Wibhlen Sie das Objekt, das in Ihre Vorlage eingefiigt werden soll, aus dem
Menii Einfiigen oder aus der Symbolleiste aus.

4. Stellen Sie die Gro3e des Objektblocks wunschgemaf ein, indem Sie den
Mauszeiger auf den Rand des Blocks setzen und bei gedriickter Maustaste
ziehen.

5. Ziehen und legen Sie das Objekt an jeder gew{iinschten Stelle im
Vorlagenfenster ab. Dieses Fenster reprasentiert eine Seite der Grofie
,Letter” (8,5 x 11 Zoll).

6. Wiederholen Sie die Schritte 3 bis 5 fiir alle gewiinschten Objekte. Bei
einigen Objekten wie beispielsweise Text und Datentabellen miissen Sie
Informationen eingeben, um dasjeweilige Objekt zu konfigurieren.
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7. Formatieren Sie die Objekte Ihren Wiinschen gemaf3. Ein Beispiel einer
abgeschlossenen Vorlage finden Sie in der nachstehenden Abbildung.
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gedffnet ist, geht das Programm davon aus, dass es sich bei dieser Datei
um die Quelle fiir das Objekt handelt.

Ein Beispiel fiir einen fertigen Bericht finden Sie in der nachstehenden
Abbildung.
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Speichern der Ergebnisse
und der Programmsitzung

Sie konnen die Analyseergebnisse oder die gesamte Programmesitzung in einer
Datei speichern.

e Waihlen Sie aus dem Hauptmentii die Option Datei/ Analyse speichern,
um die aktuelle Analyse in der Datei zu speichern, damit Sie sie spéter
wiederaufrufen konnen.

e Waihlen Sie aus dem Hauptmenti die Option Datei/ Sitzung speichern,
um den aktuellen Zustand des Programms Universal Analysis zu
speichern; Sie konnen zum Beispiel z. B. das Diagramm mit iibereinander
gelegten Kurven speichern.

Beenden des Programms

Wenn Sie die Analyse Ihrer Daten abgeschlossen haben, beenden Sie das
Programm mit der Option Datei/Beenden im Hauptmenii.
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Vertretungen von TA Instruments

Nahere Informationen zu unseren neuesten Produkten und viele
weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite unter:
www.tainst.com.

TA Instruments—Waters LLC

109 Lukens Drive

New Castle, DE 19720, USA

Tel.: +1-302-427-4000 oder
+1-302-427-4040

Fax: +1-302-427-4001

HELPLINE-USA

Bei Fragen zu Thermoanalyse-Anwendungen wenden Sie sich bitte an den
Thermoanalysen-Helpdesk

unter +1-302-427-4070.

KUNDENDIENST -USA

Service und Reparaturen:

+1-302-427-4050.

BELGIEN/LUXEMBURG

TA Instruments a Division of Waters N.V./S.A.
Raketstraat 60 Rue de la Fusée

1130 Brussel /Bruxelles

Belgien

Tel.: +32/2 706 00 80

Fax: +32/2 706 00 81

EUROPA

TA Instruments Ltd

Cleeve Road

Leatherhead, Surrey KT22 7UQ
GrofSbritannien

Tel.: +44/1372 360363

Fax: +44/1372 360135

FRANKREICH

TA Instruments France SARL
1-3, Rue Jacques Monod
78280 Guyancourt
Frankreich

Tel.: +33/1 30 48 94 60

Fax: +33/1 30 48 94 51
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DEUTSCHLAND

TA Instruments Deutschland
Max-Planck-Strasse 11
D-63755 Alzenau
Deutschland

Tel.: +49/6023 96470

Fax: +49/6023 964777

ITALIEN

WatersS.p.A.

Via Achille Grandi, 27
20090 Vimodrone (Milano),
Italien

Tel.: +39/02 27421 283
Fax: +39/02 250 1827

JAPAN

TA Instruments Japan

No. 5Koike Bldg.

1-3-12 Kitashinagawa

Shinagawa-Ku, Tokio 140

Japan

Tel.: +813 5479 8418 (Verkauf & Anwendungen)
Fax: +813 5479 7488 (Verkauf & Anwendungen)
Tel.: +813 3450 0981 (Service & Buchhaltung)
Fax: +813 3450 1322 (Service & Buchhaltung)

NIEDERLANDE

TA Instruments

A Division of Waters Chromatography bv
Postbus 379 / Florijnstraat 19

4870 AJ Etten-Leur

Niederlande

Tel.: +31/76 508 72 70

Fax: +31/76 508 72 80

SPANIEN

Waters CromatografiaS.A.
Entenza 24 Planta Baja
08015 Barcelona

Spanien

Tel.: +34/93 600 93 00
Fax: +34/93 325 98 96
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SCHWEDEN/NORWEGEN
WatersSverige AB

TA Instruments Division

PO Box 485 Turebergsvigen 3
SE-191 24 Sollentuna
Schweden

Tel.: +46/8 59 46 92 00

Fax: +46/8 59 46 92 09

AUSTRALIEN
TA Instruments

C/O Waters Australia Pty. Ltd.

Unit 3, 38-46 South Street
Rydalmere NSW 2116
Australien

Tel.: +613 9553 0813

Fax: +61 3 9553 0813

o —

Universal Analysis Installationshandbuch



A

Achsen aufschichten 24

Analysieren 27
B

Basislinie
linear 27

beenden
Programm 39

benutzerdefinierte Berichtvorlage
erstellen 36

Berichte
anzeigen 34
bearbeiten 34
drucken 34

Berichtobjekte 36

Betrieb
grundlegender 21

C

Custom Report Editor 35

custom report template. 35

D

Datei 18

Dateien
auswahlen 13

Universal Analysis Installationshandbuch %‘

Index




Daten
analysieren 25

Diagramm
anpassen 19
drucken 31

Mafstab andern 18, 21

Diagrammmafstdbe dndern
mitdem Zoom-Feld 21

Diagrammoptionen
auswidhlen 15

E

eingetragene Warenzeichen 3

Ergebnisse
speichern 39

F

Fenster

Anzahl offener 17
G

Graph 19

Achsen aufschichten 24
Maf3stab andern 21, 23

H

Hauptfenster
Teile des 17

Hilfe
kontextbezogene 25
Online-Handbuch 25

M’%Universal Analysis Installationshandbuch




K

Kurve
analysieren 25

Kurvenwert 26

L

Lizenzvertrag 6

M

manuelle Grenzwerte
eingeben 30

Manuelle Mafistabsanderung 23

Markierung
aktivieren 30
Eingabe manueller Grenzwerte 30

Markierungen
verschieben 29

Mafistab 1:1 23
Mafistab andern 18, 23

Menii
Analyse-Popup 30
Ansicht 32

Haupt- 18, 19
Mafistab andern 23
Popup 25

Microsoft Excel
6ffnen in Universal Analysis 35

Microsoft Word 97/2000 35
O

Onset-Punkt 26

Universal Analysis Installationshandbuch %‘




P

Parameter
Analyse 28

Patente 3

Peak integrieren
Linearanalyse-Option 27

Peak Hohe. 25
S

Sicherheits- und Warnhinweise 10
Signalauswahl 15
Signale 19

Sitzungen
speichern 39

Software
Lizenz 6

speichern
Ergebnisse 39
Programmsitzungen 39

Symbolleiste 20
T

TA Instruments
Vertretungen 40

Telefonnummern
TAInstruments 40

M’%Universal Analysis Installationshandbuch




U

Universal Analysis
beenden 39
Datei 13
Einfiihrung 11
starten 12

A%

Verkleinern 23
Vorherige Grenzwerte 23

Vorlage
Beispiel 37
erstellen 36

Vorlagen
erstellen 35

\\4

Warenzeichen 3

www.tainst.com 40

Z

Zoom-Feld 21

Universal Analysis Installationshandbuch %‘




M’%Universal Analysis Installationshandbuch




	Universal Analysis Installationshandbuch
	Hinweis
	Warenzeichen und Patente
	Warenzeichen von TA Instruments
	Patente von TA Instruments
	Patente von TA Instruments (Fortsetzung)
	Andere Warenzeichen

	Inhaltsverzeichnis
	Sicherheits- und Warnhinweise

	Kapitel 1: Universal Analysis - Einführung
	Übersicht
	Universal Analysis starten
	Auswählen einer Datei
	Auswählen von Signalen
	Teile des Fensters
	Hauptmenü
	Symbolleiste

	Ausführen grundlegender Programmfunktionen
	Maßstab des Graphen ändern


	Kapitel 2: Analysieren der Kurve
	Peaks integrieren
	Tipps zur Verwendung von Markierungen
	(Positionierung und Auswahl)
	Aktive und inaktive Markierungen
	Verschieben aktiver Markierungen
	Aktivieren einer Markierung
	Eingeben manueller Grenzwerte für Markierungen

	Drucken von Diagrammen
	Erstellen und Anzeigen von Berichten
	Anzeigen von Berichten
	Öffnen des Tabellenkalkulationsprogramms
	Erstellen einer benutzerdefinierten Berichtvorlage

	Speichern der Ergebnisse und der Programmsitzung
	Beenden des Programms

	Vertretungen von TA Instruments
	Index

